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Besuchen Sie uns auch im Internet unter 

www.grimmenstein.gv.at
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Beiträge bitte an 
gemeindeinfo@grimmenstein.gv.at 
schicken 
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Auflage: 800 Stück 

Stellenausschreibung Hortbetreuung 

Wir suchen ab 3. September 2012 eine Person für 

die Schülernachmittagsbetreuung in der 

Volksschule Grimmenstein. 

Beschäftigungsausmaß:   

26 Wochenstunden  

Montag bis Freitag von 11.30 Uhr bis 16.30 Uhr, an 

Ferientagen orientiert sich die Öffnungszeit am 

Bedarf  

Dienstort: Volksschule Grimmenstein 

Voraussetzung: Abgeschlossene Ausbildung als 

Pflichtschul-, Kindergarten-, oder HortpädagogIn  

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und 

Qualifikationsnachweisen sind bis  

31. Juli 2012 zu richten an die 

Marktgemeinde Grimmenstein 

2840 Grimmenstein, Rathausplatz 1 

E-Mail: gemeinde@grimmenstein.gv.at 

 

Gemeinde-Wegweiser 
Die beim Dorffrühstück präsentierte 

Willkommensmappe und der Gemeinde-

Wegweiser liegen am Gemeindeamt auf und 

können dort gerne abgeholt werden. Der 

Wegweiser steht auch auf der Startseite der 

Gemeindehomepage zum Download zur 

Verfügung.   
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Der Bürgermeister informiert 

Ich freue mich, dass 

die neugestaltete 

Gemeindeinformation 

so ein positives Echo 

gefunden hat und bitte 

Sie in diesem 

Zusammenhang, Ihre 

Beiträge fristgerecht 

an die Gemeinde zu schicken.  
 

Es freut mich ganz besonders, dass im 

Rahmen des 1. Dorffrühstücks so viele 

GemeindebürgerInnen anwesend waren. 

Bei traumhaftem Wetter und FAIRTRADE 

Kaffee und Säften konnten auch 

Elektroautos der Firma Peugeot - Heßler 

und Renault - Lagerhauswerkstätte -

Sägemühle getestet werden. Mit der 

Präsentation des Gemeinde-Wegweisers 

(Willkommensmappe) wurde für alle neuen 

GemeindebürgerInnen ein umfangreiches 

Informations- und Nachschlagewerk 

geschaffen.  Mein herzlichster Dank gilt in 

diesem Zusammenhang Frau GR Maga. 

Magdalena Tanzler, unserer Sekretärin 

Jennifer Pichler sowie meinem 

Vizebürgermeister Franz Gausterer für die 

professionelle Umsetzung dieses 

Gemeinde-Wegweisers. Ein herzlicher 

Dank ergeht auch an die FF Grimmen- 

stein-Markt, da sie bei den Vorbereitungen 

für das Dorffrühstück wertvolle 

Unterstützung geleistet hat. 

Nach einer Bauzeit von ca. 1 1/2 Jahren 

hat am 18. 6. 2012 das Rückhaltebecken 

Olbersdorf offiziell den Betrieb 

aufgenommen. Im Falle eines Unwetters 

können 430.000m³ Wasser 

zwischengespeichert werden. Damit wird 

erreicht, dass etwaige Unwetter (50 - bzw. 

100 - jährige Hochwasserereignisse) in 

Grimmenstein kaum Schaden anrichten 

werden und auch für das restliche Pittental 

eine wesentliche Schadensbegrenzung 

gegeben ist. Als neuer Verantwortlicher 

des Pittener Wasserverbandes danke ich 

meinem Vorgänger, Herrn  Bgm. Walter 

Endl aus Seebenstein sowie meinem 

Kollegen aus Thomasberg, Herrn  

Bgm. Engelbert Ringhofer, für ihren 

Einsatz um das Zustandekommen des 

Rückhaltebeckens.  

Für den Ortsteil Hochegg habe ich eine 

ganz besonders erfreuliche Nachricht: 

Herr Karl Hirsch ist ab sofort bereit, über 

die Sommermonate Pflegearbeiten im 

Ortsteil Hochegg durchzuführen. Die 

Blumenrabatte werden weiterhin von Frau 

Gertrude Bauer betreut. Im Namen der 

Marktgemeinde Grimmenstein danke ich 

für diese wertvolle Unterstützung! 

Als Bürgermeister danke ich für den groß--

artigen Besuch bei den Veranstaltungen  

unserer Freiwilligen Feuerwehren und der 

Musikschule. Ich lade Sie wieder herzlich 

ein, alle Veranstaltungen in unserer Markt-

gemeinde zu besuchen – besonders 

möchte ich auf die beiden  
 

Dämmerschoppen 

7. Juli – Hochegg / Dorfplatz und 

21. Juli – Grimmenstein / Gasth. Tanzler 
 

hinweisen und wieder um zahlreichen Be-
such bitten. 
 

Frau Maga. Katharina Tanzler hat im 

Vorjahr im September ein großartiges 

Pasticcio im Rathaussaal aufgeführt. Am 

Samstag, dem 8. September 2012 wird sie 

mit Freunden und Bekannten ein weiteres 

Konzert für uns in Grimmenstein geben. 

Ich ersuche Sie alle, geschätzte 

GemeindebürgerInnen, diese sicherlich 

wieder sehr schöne Veranstaltung zu 

besuchen. 

Für die bevorstehenden Sommermonate 

wünsche ich allen GemeindebürgerInnen 

einen erholsamen Urlaub, den Kindern 

erlebnisreiche Ferien und den Landwirten 

ein gedeihliches Wetter und  

eine gute Ernte! 

Ihr/Euer Bürgermeister 

 

 

         

 

Engelbert Pichler 
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Aktuelles 

Koppermühlenweg 

Deponie Steinthal 

Straßenbau 
Anfang Juni wurde mit den Bauarbeiten 

zur Asphaltierung des Koppermühlen-

weges begonnen. Bei der Einbautenbe-

sprechung mussten wir feststellen, dass 

der Schmutzwasserkanal, der schon 40 - 

50 Jahre alt ist, derart desolat ist, dass er 

dringend erneuert werden musste. Diese 

Tätigkeit hat zu einer kleinen Bauver-

zögerung geführt. Nach 3 Wochen Bauzeit 

konnten die Bauarbeiten abgeschlossen 

werden und der Koppermühlenweg ist nun 

fertig asphaltiert. Wir danken allen An-

rainern nochmals für das große Verständ-

nis, das sie während der Baumaßnahme 

(große Staub- u. Lärmbelästigungen) ent-

gegengebracht haben.  

Die Steinmühlenstraße wurde ebenfalls 

mit einer Breite von 4m asphaltiert, sodass 

für die Bewohner eine staubfreie Zufahrt 

hergestellt werden konnte. Ein ganz 

besonderer Dank gilt unserem 

Gemeindearbeiter Anton Kogelbauer für 

seinen unermüdlichen Einsatz rund um 

diese Baumaßnahmen. 

Die Güterwegsanierung im Bereich der 

Heissenhofstraße wird bis spätestens  

Ende Juli umgesetzt werden. 

Der Handlauf beim Geländer der Nestlé-

Brücke wird in den nächsten Wochen 

erneuert. Damit ist die Stabilität des 

Brückengeländers wieder hergestellt. 

 

 

Kanal 
Die Bauarbeiten zur Abwasserentsorgung 

in der Rotte Zierhof sind nahezu abge-

schlossen. Es wird in diesem Jahr keine 

Asphaltierung der Künette erfolgen. Wir 

warten die Setzungen über den Winter ab, 

im Jahr 2013 wird der Zierhofweg zur 

Gänze neu ausgefräst und mit einem 

neuen Asphaltbelag versehen. Für den 

Bereich Maierhöfen und Eben gibt es 

zurzeit intensive Planungen. Es ist 

beabsichtigt, diese beiden Bereiche mittels 

Pumpwerke an den Kanal im Zierhof 

anzuschließen. Seitens der Marktgemein-

de Grimmenstein danken wir allen Grund-

besitzern für ihre Bereitschaft, Leitungen 

bzw. Pumpwerke auf ihrem Grundstück 

verlegen zu dürfen. Ein weiters Danke der 

Marktgemeinde Warth für die gute  

Zusammenarbeit in diesem Bereich. 

Abfallwirtschaftsverband 

Neunkirchen 

Auf der Deponie Steinthal ist es ab sofort 

möglich, jeden 1. Samstag im Monat von 

8:00 – 13:00 Uhr Müll abzugeben. Damit 

soll für alle GemeindebürgerInnen die 

Möglichkeit geschaffen werden, Abfälle 

und Müll, der nicht über die Grüne Tonne 

bzw. über das Altstoffsammelzentrum ent-

sorgt werden kann, ordnungsgemäß zu 

entsorgen. Altglas und Kleider können 

jederzeit vor der Grünen Tonne auf der 

B17 unentgeltlich abgegeben werden. 

Näheres entnehmen Sie bitte dieser 

Gemeindeinformation (Seite 21).  
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Aktuelles 

Pressekonferenz „Haus der Generationen“ 

mit LR Mag
a
. Barbara Schwarz 

Steg Hochegg 

Anzeigemodul und  
Photovoltaikanlage 

Fußgängersteg Hochegg 
In der vorigen Gemeindeinformation 

haben wir berichtet, dass gegenüber der 

PVA-Einfahrt ein Fußgängersteg errichtet 

werden soll. In der Zwischenzeit ist der 

Steg fertiggestellt. Die Marktgemeinde 

Grimmenstein darf den Grundbesitzern für 

ihr Verständnis und ihre Bereitschaft, dass 

der Steg errichtet werden durfte, sowie 

dem Bauernbund Grimmenstein, der 

unentgeltlich die Arbeitsleistungen für das 

Fundament erbracht haben, besonderen 

Dank aussprechen. Dank gilt aber auch 

der PVAng, dass diese den Steg, der eine 

wichtige Verbindung zu einem von ihnen 

sehr gerne gegangenen Wanderweges 

darstellt, finanziell unterstützt hat.  

Haus der Generationen 

Es gibt zurzeit intensive Umbaumaß- 

nahmen im Bereich der alten Werkstätte 

im Haus Tanzler. Bis Ende August sollen 

diese Arbeiten abgeschlossen sein. Dann 

wird die Bäckerei Koll von der Marktstraße 

an ihren neuen Standort übersiedeln. 

Nach dieser Übersiedelung wird mit dem 

Abbruch der nicht benötigten Objekte am 

Areal unseres Generationenprojektes 

begonnen. Insgesamt wird der Zeitplan, 

dass im Frühjahr 2014 mit dem Bezug der 

neuen Wohnungen gerechnet werden 

kann, eingehalten. Im September wird es 

zu diesem Thema einen Bürger- 

meisterstammtisch geben.  

Es ist erfreulich, dass es schon viele 

Voranmeldungen für das Generationen- 

haus gibt.  

Das Projekt „ethical banking“ läuft gut an 

und sollte unsere Erwartungen erfüllen. 

Wer Interesse an dieser besonderen Form 

eines Kapital-sparbuches hat und damit  

das Projekt „Haus der Generationen“ 

unterstützen möchte, wird gebeten, mit der 

Raika Grimmenstein Kontakt 

aufzunehmen.  

Erneuerbare Energie 

Ende April wurde 
am Turnsaal- 
dach eine  
10 kWp 
Photovoltaik- 
anlage 
installiert. An der 
Fassade der 
Volksschule 
rechts neben 
dem Mosaik ist 
eine Anzeige- 
tafel angebracht, 
wo ersichtlich 
ist, welche 

Leistung zum gegebenen Zeitpunkt bzw. 
seit der Inbetriebnahme dieser 
Photovoltaikanlage erzeugt wurde. Wenn 
weltweit darüber nachgedacht wird, wie 
man 100% atomstromfrei leben kann, ist 
es ganz wichtig, dass jeder Einzelne seine 
Möglichkeiten, Sonnenenergie in Strom 
umzuwandeln, optimal ausnützt.  
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     Umwelt 

NiederösterreicherInnen radelten 430 
Millionen Kilometer! 

Ein erfreulicher Trend: Immer mehr 
NiederösterreicherInnen denken bei 
Kurzstrecken zuerst ans Fahrrad. Ein 
Drittel der Autofahrten sind unter drei 
Kilometer lang - drei Kilometer sind in 10 
Minuten geradelt, ohne Spritverbrauch, 
ohne Abgase, ohne Lärm und zumeist 
auch ohne besondere Anstrengung. 

Fünf Tipps für AutofahrerInnen zum 
Umstieg auf das Radl: 

1. „Alltagsradln ist nicht anstrengend!“ 
Einige Kilometer auf einigermaßen 
ebener Strecke radln ist überhaupt 
nicht anstrengend – man kommt dabei 
keineswegs ins Schwitzen. 
Viele Umsteiger sind 
überrascht wie mühelos das 
gemütliche Radln mit einem 
guten Fahrrad sein kann. Für 
weitere und hügelige 
Strecken ist vielleicht ein 
Elektrorad eine gute Lösung. 

2. „Je mehr Sie radln, desto 
mehr Spaß wird es Ihnen 
machen!“. Beginnen Sie 
gemütlich. Der Spaß und 
vielleicht sogar der sportliche 

Ehrgeiz kommen dann ganz von selbst. 

3. „Das Radl soll immer griffbereit sein!“  
Bewahren Sie Ihr Radl nach Möglichkeit 
so auf, dass es immer leicht verfügbar 
ist. Schaffen Sie sich z.B. einen eigenen, 
geschützten Abstellplatz für Ihr Fahrrad. 

4. „Leisten Sie sich ein für Sie optimales 
Radl, das Ihnen auch gut gefällt!“ Es 
muss kein Rennrad sein. Denken Sie 
z.B. auch an die High-Tech-Falträder, die 
sich überall griffbereit abstellen lassen 
(Wohnung, Büro, Kofferraum etc.) und 
sehr gute Fahreigenschaften haben. 
Außerdem kann man Falträder kostenlos 
in Bus und Bahn mitnehmen! 

5. „Benutzen Sie eine schicke 
Umhängetasche oder einen Business-
Rucksack“, dann können Sie auch 
jederzeit damit aufs Radl steigen. Mit 
Radkörben für den Gepäckträger lassen 
sich auch Einkäufe elegant 
transportieren. 

Machen Sie mit – wagen Sie den Umstieg. 
Sie werden es nicht bereuen! 

Radlrekordtag 22.09.2012  

„Mit dem RADL Grenzen überwinden“ –  
so lautet das diesjährige Motto. Damit sind 
sowohl räumliche Grenzen als auch 
„Grenzen im Kopf“ und „Grenzen“ 
zwischen Verkehrsmitteln gemeint. Auch 
die Marktgemeinde Grimmenstein wird 
sich wieder daran beteiligen. Derzeit 
laufen gerade Gespräche mit den 
Nachbargemeinden um einen 
gemeindübergreifenden Radtag zu 
organisieren. Bitte halten Sie sich den 
Nachmittag des 22. Septembers frei und 
radeln Sie mit! 
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Kindergarten Hochegg 

Auch im 2. Halbjahr gab es im 
Kindergarten Hochegg viel Interessantes 
zu erleben: 
 
Unser Jahresschwerpunkt „WERTE“ führte 
uns zur Auseinandersetzung  mit uns 
selbst, mit den Bedürfnissen anderer und 
mit Regeln für ein Miteinander in einer 
Gemeinschaft. Wir zeigten den Kindern 
einen Weg auf, wie auch sie schon  
Verantwortung für Menschen und Natur im 
kleinen Rahmen übernehmen können. 
 
Mit dem Projekt: „ICH BIN ICH“ begleiteten 
wir die Kinder ein Stück weit, sich selbst 
zu entdecken und somit eine gesunde und 

positive Haltung zu sich, zu den eigenen 
Gefühlen und zu denen anderer zu 
entwickeln. 
 
Das Osterfest war mit dem Besuch in der 
Waldpension eine zusätzliche 
Bereicherung für die gesamte Gruppe. Die 
Kinder erfuhren über das Leben mit einer 
Sehbehinderung und lernten die 
Blindenschrift kennen. Bei der 
gemeinsamen Ostereiersuche konnten 
sich Jung und Alt erfreuen.  
 
Der tägliche Aufenthalt in der Natur 
(Garten, Wald) ist uns ein großes 

Anliegen, um den Kindern die Möglichkeit 
zu geben, die jahreszeitlichen 
Veränderungen in der Natur bewusst 
erleben zu können. (wachsen – werden – 
vergehen, Wetter, Tier- und Pflanzenwelt) 
 
Den Eltern Zeit und Freude schenken 
konnten die Kinder bewusst erfahren beim 
Muttertagspicknick im Wald und beim 
Vatertags-Frühstück im Kindergarten.  
 
Beim Besuch der Rettung, Polizei und 
Feuerwehr lernten die Kinder Menschen 
kennen, die Verantwortung für die 
Gesellschaft übernehmen. Die Kinder 
zeigten großes Interesse –  im Rollenspiel 
hatten sie die Möglichkeit, Erlebtes zu 
vertiefen.  

 
Mit einem Sportfest im Rahmen des 
Projektes „Beweg dich fit“, einem 
Theaterbesuch im Kindergarten 
Grimmenstein und einem Wandertag mit 
den Eltern lassen wir dieses 
Kindergartenjahr ausklingen. 
 
Wir bedanken uns bei allen Eltern, die 
uns ihre Kinder täglich anvertrauen und 
allen Kindern, mit denen wir viele 
bereichernde Stunden erleben durften. 
Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer und freuen uns schon auf das 
neue Kindergartenjahr. 
 
Waltraud, Uli und Sabine 

Bedanken möchten wir uns auch bei allen, 
die zum Gelingen dieses 
Kindergartenjahres beigetragen haben: 
Eltern, Großeltern, Gemeinde, 
Waldpension, Polizei, Rettung, Feuerwehr, 
Landesklinikum Hochegg,  
Gasthaus Pürrer 
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Kindergarten Grimmenstein & Hauptschule 

Schon wieder geht ein Kindergartenjahr zu 

Ende. Wir möchten uns bei allen 

bedanken, die uns immer tatkräftig 

unterstützen und helfend zur Seite stehen. 

Sachspenden erhielten wir von: 

Frau. Anita Fally, Lagerhaus 

Grimmenstein und Fam. Szikora. 

Danke auch an die Aktiven Gemeinde- 

bürger für die Geldspende von 200,-- Euro 

aus dem Erlös des Kindermaskenballs. 

Ein herzliches Dankeschön ergeht auch 

an Herrn Ciobanu, der mit viel Geschick 

ein durchdachtes, elektronisches Spiel- 

gerät für Tobias unentgeltlich angefertigt 

hat.  

Wir freuten uns auch sehr darüber, dass 

unser Elternbeirat für das Familienfest am 

22. Juni den Kinderliedermacher Bernhard 

Fibich eingeladen hatte. Das Konzert fand 

im Rathaussaal statt, danach hatten die 

Kinder die Möglichkeit bei Spielstationen 

der Sportunion ihr Geschick und 

Bewegungstalent unter 

Beweis zu stellen. Der 

Elternbeirat organisierte 

wieder in bewährter Weise 

das Buffet im Schul- 

garten. Ein herzliches 

Dankeschön an alle unsere engagierten 

Mütter und Väter für die tatkräftige Mithilfe 

und Unterstützung. Am 25. Juni ist wieder 

das Mitspieltheater zu Gast, diesmal mit 

dem Märchen „Aschenputtel“, das wir 

gemeinsam mit den Hochegger 

Kindergartenkindern erleben werden, 

wobei alle aktiv mitspielen und Rollen 

übernehmen können. 

Wir wünschen Ihnen allen, eine erholsame 

und sonnige Urlaubs- und Ferienzeit und 

freuen uns schon auf viele weitere 

gemeinsame Aktivitäten 

Euer Kindergartenteam 

Hermi, Elke, Michi, Margit, Christine, 

Lilli, Petra 

Hauptschule Edlitz 

Landesmeister im Orientierungslauf 

hervorragender 4. Platz bei den 

Bundesbewerben Mauterndorf/Sbg. 

Die NÖ - Landesmeisterschaften im 

Orientierungslauf fanden am Donnerstag, 

12.04, auf dem Plateau der Hohen Wand 

statt. Bei Schneefall, Wind und Kälte 

starteten die Bewerbe. Die Hauptschule 

Edlitz nahm mit sechzehn Startern daran 

teil. Herr HOL Karl Pongratz hatte seine 

Läufer und Läuferinnen taktisch und 

körperlich sehr gut vorbereitet. Hoch 

motiviert gingen sie in den Wettkampf. 

Aufgrund der ausgeglichenen Leistungen 

der Spitzenläufer und Läuferinnen 

errangen die Burschen den Landesmeister 

und die Mädchen belegten mit dem dritten 

Rang eine Spitzenplatzierung. Dieser 

großartige Erfolg beruht auf den tollen 

Leistungen der Kinder, sowie der 

großzügigen Unterstützung der 

Gemeinden.  

 
v. links n. rechts: Landesmeister  Florian Schrammel,  

    Niki Wöhrer, Philipp Lakinger 

3. Platz: Katharina Winkler, Kathi Handler, Conny Wödl 
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Volksschule Grimmenstein 

Projekttage in Lackenhof 

Von 4.-6. Juni 2012 
fanden die Projekttage 
der 4. VS in Lackenhof 
statt. Auf dem 
Programm standen 

eine Führung durch das 
Mendlingtal, 

Brotbacken, eine 
Rätselralley durch Lackenhof, Klettern in 
der Kletterhalle, eine Fackelwanderung 
und der Besuch der Ötschertropf- 
steinhöhle. Den Kindern machten die 
Projekttage sehr viel Spaß und Dank gilt 
der Sparkasse für die finanzielle 
Unterstützung.  
 

 
Radfahrworkshop 

Am 23.5.2012 fand für alle Kinder der VS 
Grimmenstein ein Radworkshop auf dem 
Rathausplatz statt. Die Kinder jeder 
Klasse trainierten eine Stunde lang ihr 
Geschick mit dem Fahrrad. 
 

Tierpark Herberstein 

Bei strahlendem Wetter fuhren die Kinder 
der VS Grimmenstein am 20. Juni nach 
Herberstein. Die Tiere und die 
Schlossführung begeisterten die Kinder. 
Auf dem Bild die erste und zweite Klasse 
mit wunderschönen Pfauenfedern. 
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Wohnungsausschreibungen 

 
 

 

Im Wohnhaus Grimmenstein, 

Rathausplatz 1/7, gelangt eine 

Mietwohnung (Dachgeschoss) zur 

Ausschreibung. 

 

Größe der Wohnung:  

Gesamtfläche : 122,21m²,  

Wohnnutzfläche: 87,26m² 

2 Zimmer, 1 Wohnküche mit Einbauküche, 

2 Vorräume, 1 Abstellraum, 1 Bad, 1 WC, 

1 Kellerabteil und 1 Autoabstellplatz. 

Benützung des Personenliftes. 

 

Die Kosten für die Fernwärme (Biowärme 

Schneebergland), Strom und Wasser-

gebühr sind nach Verbrauch mit den 

jeweiligen Anbietern direkt zu verrechnen. 

Die Warmwasseraufbereitung erfolgt über 

eine Solaranlage, die durch eine 

Biowärmezusatzheizung ergänzt wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Monatliche Miete: € 623,10 inkl. 

Betriebskosten und Mehrwertsteuer (exkl. 

Wassergebühr, Warmwasseraufbereitung, 

Heiz- und Stromkosten). 

 

 

 

Im Wohnhaus „Anton Gneist Hof“ in 

Grimmenstein, Marktstraße 28/4, 

gelangt eine Mietwohnung 

(Erdgeschoss) zur Ausschreibung. 

Größe der Wohnung: 67,45m²  

2 Zimmer, 1 Kabinett, 1 Küche, 1 Vor-

raum, 1 Abstellraum, 1 Bad, 1 WC und 1 

Kellerabteil, Autoabstellplatz im Hof nach 

Verfügbarkeit. 

 

Monatliche Miete: € 338,53 inkl. 

Betriebskosten und Mehrwertsteuer (exkl. 

Heiz- und Stromkosten). 

Bewerbungen für diese Wohnungen sind 

bis spätestens 15. Juli 2012 schriftlich 

(mit Begründung) beim Gemeindeamt 

einzubringen: 

Marktgemeinde Grimmenstein 

Rathausplatz 1 

2840 Grimmenstein 

Fax: 02644/7203-4 

E-Mail: gemeinde@grimmenstein.gv.at 
 

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 

gerne unter der Telefonnummer 

02644/7203 zur Verfügung. 

 

mailto:gemeinde@grimmenstein.gv.at
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1. Grimmensteiner Dorffrühstück 

Am Samstag, dem 16. Juni 2012 fand bei strahlendem Sonnenschein das 1. Dorffrühstück 

der Marktgemeinde Grimmenstein statt. Zahlreiche BesucherInnen frühstückten gemeinsam 

bei guter Stimmung auf einer schön gedeckten Tafel mitten im Ort!   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken für den großartigen Besuch, den vielen HelferInnen für ihren Einsatz und freuen 

uns schon auf das 2. Dorffrühstück im nächsten Jahr! 
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Aktive Senioren 

Donnerstag, 06.09. 2012 – Raxwanderung  

08:00 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Kronaus. An-
fahrt über A2 und S6 bis Ausfahrt Gloggnitz  – 
weiter über B 27 – Payerbach – Hirschwang, 
Parkplatz der Raxseilbahn. 

09:00 Uhr: Bergfahrt mit der Seilbahn zum Gsol-
hirn. Wanderung über das Gatterlkreuz zum 
Ottohaus (ca. ½ Std.) – weiter über die „Hohe 

Kanzel“ zum Preinerwandkreuz (Gipfel 1783 m) 
und Abstieg zur neuen Seehütte (Einkehr).  

Über den NÖ Landesrundwanderweg 01 bis zur 
Höllentalausicht. Rückweg über den „Prater-
stern“ zur Bergstation. 
Talfahrt mit der Seilbahn und Heimfahrt. 

Mäßig schwierige Plateauwanderung mit insge-
samt 513 Höhenmeter Auf- und Abstieg.Gehzeit 
gemütlich ca. 4 Stunden. 

Bergausrüstung unbedingt empfohlen ! 

Die Tour kann nur bei beständigem Schönwetter 
durchgeführt werden (Hochgebirge).  

Berg- und Talfahrt Raxseilbahn: € 18,50 für Se-
nioren. NÖ-Card gratis (1x pro Jahr). 

Anmeldung: 
Manfred Gugler Tel.: 0664 5025 162 

 
Dienstag, 18.09. 2012 – mit dem Schiff 
durch die Wachau nach Krems 

07:15 Uhr: Treffpunkt Parkplatz Kronaus. An- 

fahrt über A2 bis Ausfahrt Mödling – weiter über 
B 17 – Ketzergasse bis U-Bahn–Station Sieben-
hirten (Parkdeck). Mit der U-Bahn U6 zum 
Westbahnhof und mit dem Zug über St. Pölten 
nach Melk. Fußweg vom Bahnhof zur Schiffsta-
tion (ca. ½ Std.). 

 

11:00 Uhr: Abfahrt mit dem Schiff nach 
Dürnstein – Mittagessen und Spaziergang. 

 

15:10 Uhr: Schiffahrt Dürnstein – Krems. 
15:30 Uhr: Ankunft in Krems. Fußweg von der 
Schiffsanlegestelle Stein ins Zentrum - Stadtfüh-
rung und Ausklang bei einem Heurigen. 

19:03 Uhr: Zugfahrt von Krems nach Wien Spit-
telau (ca. 1 Std.) – weiter mit der U6 nach Sie-
benhirten und mit den Autos nach Hause. 

Anmeldung bis Montag, 10. September:  
Norbert Angeler Tel.: 0699 1700 5314 
 

Dienstag, 25.09. 2012 – Exkursion zu den 
drei Grimmensteiner Burgen auf dem 
Kulmriegel 

09:00 Uhr: kurzer Einführungsvortrag im Rat-
haus. 

09:30 Uhr: Wanderung auf den Kulmriegel – 
Grotte am Entweg und Vordergrimmenstein 
(Besichtigung der Anlage von außen) - Weiter-
marsch zur Kulmriegelspitze - Hochgrimmen-
stein. 

Rast: Mostheuriger Familie Ungersbäck, Zierhof 

Nachmittag: Besichtigung des Burgenrestes in 
Kleinberg am Entweg und Wanderung durch 
den Kunstgraben nach Grimmenstein. 

Wichtig:  Gute Ausrüstung / Wanderschuhe 
 Getränke mitnehmen ! 

Referent: Hermann Bernsteiner 



,,0,, 
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Aus dem Gemeindearchiv 

Naturdenkmal „Grotte“  (Kulmriegelhöhle am Entweg) 
 

Die Höhle befindet sich 
am Nord-Hang des Kulm-
riegels an der 580 m 
Höhenschichtlinie, etwa 
100 m vom westlichen 
Waldrand entfernt (Kat. 
Nr. 2871/13). Sie liegt 
inmitten von Felsbrü-

chen, die viele größere und kleinere 
Spalten in der Felswand bilden. Die 
meisten der Spalten, Klüfte und Felsen-
kammern konnten schon in alten Zeiten 
als Rastplätze oder vorübergehende 
Unterkünfte gedient haben. 

Die größte Höhle im Bereich ist die Kulm- 
riegelhöhle („Grotte“) mit einem 8 m brei-
ten Eingang und rund 4 m Höhe. Der 
Höhlenraum reicht etwa 10 m in den Berg; 
an beiden Seiten des Raumes befinden 
sich kürzere Schlieflöcher. Das Loch auf 
der linken Seite ist vermutlich ein „Durch-
kriechstein“ aus vergangenen Zeiten, der 
dazu gedient hat, das Böse (z.B. Krank-
heiten) abzustreifen.  

In der Höhle ist heute auch eine Marien- 
andachtsstätte eingerichtet (31. August 
1986 - Segnung durch den Leiter des 
Rosenkranz-Sühnekreuzzugs Pater Benno 
Mikocky aus Wien). 

Ein alter Grabungsbericht spricht von prä-
historischen Keramikresten aus der 
Höhle. 

Vom NÖ. Landesmuseum wurden bei 
einer Probegrabung mittelalterliche und 
neuzeitliche sowie spätromanische 
Keramikreste geborgen. Sowohl die 
römischen als auch die weiteren Funde 

weisen auf eine uralte Kult- und Opfer- 
stelle.1)   Die mittelalterlichen Funde sind 
auch deshalb von Bedeutung, da vor der 
Höhle ein alter Weg (der sog. „Entweg“) 
vorbeiführt.  

Die Entwege2)  sind alte Transportstraßen, 
die völlig eben in gleichbleibender Höhe 
(Seehöhe etwa 570m bis 590m) an den 
Berghängen zwischen dem Schwarza- 
und dem Pittental entlang verlaufen. Wie 
nachgewiesen werden konnte (Johann 
Danzer), sind es die ältesten Kunstwege 
in diesem Gebiet – sie werden von allen 
anderen Wegen überlagert. Die knapp 3 m 
breite Trasse der Entwege ist an vielen 
Stellen abgeschwemmt, abgerutscht oder 
von Felsen bedeckt. Dies beweist das 
hohe Alter der Anlage.3)  

Eine nicht bewiesene Theorie besagt 
folgendes:  
Die Entwege stammen mit größter Wahr- 
scheinlichkeit aus der frühen Baben- 
bergerzeit. Zu dieser Zeit erreichte der 
Eisenabbau in den umliegenden Gebieten 
seinen Höhepunkt, so dass auch ein 
besonderer Bedarf an Transportwegen 
bestand. Auf den Entwegen dürfte haupt- 
sächlich Holz aber auch Erz aus dem 
Gebirge heraus transportiert worden sein. 
Wie aus dem Rax / Schneeberggebiet 
bekannt, beschränkte sich die hochmittel- 
alterliche Eisenindustrie im Wesentlichen 
auf das 11. und 12. Jhdt., als das Gebiet 
noch zur Steiermark gehörte. Einige Bur-
gen dieser Zeit lagen in der Nähe der 
Entwege. Dies weist ebenfalls auf einen 
zeitlichen Zusammenhang hin.  

Reg. Rat Hermann Bernsteiner 

   

1
)  Georg Rohrecker: „Heilige Orte der Kelten in Österreich“, Pichler Verlag 2005, S. 135ff. „Auch der Heilige Berg Kulmriegel 

auf der Nordseite von Grimmenstein ist „kein Berg wie jeder andere“ (Lukan). Er hat an seiner Seite eine – heute nach der Art 
von Lourdes – gestaltete Heilige Grotte und darin einen für „heidnische“ Kulthöhlen typischen „Schliefstein“. Auf dem, später 
durch eine Burg überbauten, Gipfel (758m) des Berges befand sich in „heidnischer“ Zeit vielleicht eine Art Observatorium. 
Mit größter Wahrscheinlichkeit war ein solches am Sonnwendstein/Semmering–der alte Kultplatz zu seinen Füßen heißt heute 
Maria Schutz (Hl.Bründl). 
2
)  Johann Danzer: Die Entwege (Rätselhafte Altstraßen zwischen Pitten und Schwarza) - Sonderdruck aus den Jahresheften 

des Österreichischen archäologischen Institutes,  Band XLVII, Beiblatt). 
Georg Reisner: Zum Wesen der „Entwege“ im Bez. Neunkirchen, NÖ – Unsere Heimat, Heft, 1/2008,Seite 57ff. 
3
) Johann Rigler: „Waldmark Geschichtsblätter“ – Die Römer in der Waldmark / Entweg-römische Bastion, September 1974 - 

Heft 1, Seite16. „1959 wurden von Obermuseumsrat Dr. Hampl Tonscherben aus der Römerzeit ausgegraben.“ 
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Geburtstage & Jubiläen 

 Geburten 
26.02.2012  Alexa Leni Weghofer 

18.03.2012  Severin Matthias  

  Ungersböck  

19.03.2012  Felix Christian  

  Schützenhofer 

01.04.2012  Laurenz Gerald Schwarz 

18.04.2012 Alexander Stefan Picher 

21.04.2012 Annika Felicitas Jakoubek 

 

Geburtstage & Jubiläen 

Gratulation zum 90. Geburtstag 

27.12.1922  Josefine Drauschke 

 

Gratulation zum 85. Geburtstag 
13.01.1927  Johanna Lechner 

29.01.1927 Margarete Ruschka 

04.06.1927  Wilhelmine Mayrhofer 

 

 

Gratulation zum 80. Geburtstag 
12.01.1932  Johann Rehberger 

03.02.1932  Henriette Rehberger 

21.04.1932 Franz Puchinger 

10.05.1932  Hermine Rehberger 

17.05.1932  Margarete Neufeld 

 

Goldenes Hochzeitsjubiläum 
24.02.1962  Friederike und Markus 

  Aulabauer 

28.04.1962  Gertrude und Ladislaus 

  Komorowski 

26.05.1962  Maria und Anton Steinbauer 

01.06.1962  Aloisia und Rupert  

  Ungersbäck 

Sterbefälle 

Johann Kimbink 23.01.2012 

Josef Wachabauer 31.01.2012 

Robert Ctvrtecka 21.04.2012 

Erna Kofler  28.04.2012 

Karoline Waldherr 05.05.2012 

Franz Rosenbichler 07.05.2012 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Glückwünsche zum 85. Geburtstag von 
Wilhelmine Mayrhofer überbrachten Bgm. 

Engelbert Pichler, Kaplan Oliver Hartl und  
GR Hermann Bernsteiner 

Jubilar Johann Rehberger mit Bgm. Engelbert 

Pichler und GR Anton Kogelbauer 

80. Geburtstag von Franz Puchinger. 

Glückwünsche überbrachten Bgm. Engelbert 
Pichler, GfGR Günter Köck und GR Hermann 
Bernsteiner. 

Hermine Rehberger mit Bgm. Engelbert Pichler 

und GR Peter Kratochvil 
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Geburtstage & Jubiläen 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jubilarin Margarete Neufeld mit Bgm. Engelbert 

Pichler und GfGR Karl Kogelbauer 

Goldene Hochzeit von  
Friederike und Markus Aulabauer 

Goldene Hochzeit von  
Gertrude und Ladislaus Komorowski 

Jubelpaar Maria & Anton Steinbauer mit  

Bgm. Engelbert Pichler, GR Peter Pichler und  
GR Franz Mitsch 

Henriette Rehberger mit Bgm. Engelbert Pichler 

Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit von  
Ida und Hermann Spanblöchl 

Goldene Hochzeit von Aloisia und Rupert 
Ungersbäck. Glückwünsche überbrachten  

Bgm. Engelbert Pichler, GR Anton Kogelbauer und  
GR Franz Mitsch 
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Mitteilung – NÖ Pflanzenschutzdienst 

 Feuerbrand - Eine bedrohliche 

Pflanzenkrankheit 
 

1) Begriffserklärung – Erstauftreten 

Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu 

bekämpfende, bakterielle Krankheit und stellt eine 

ernstzunehmende Gefahr für das Kernobst und für 

anfällige Ziergehölze (Fam. Rosengewächse) dar! 

Bedroht sind sowohl der Erwerbsobstbau, der 

landschaftsprägende Streuobstbau (in 

Niederösterreich – überwiegend das Mostviertel) als 

auch Baumschulen, landwirtschaftliche Betriebe, 

Hausgärten und öffentliche Grünanlagen. 

In Österreich wurde das Bakterium 1993 in 

Vorarlberg gefunden und wandert seither von 

Westen Richtung Osten. In Niederösterreich 

wurden 2007  1882 positive Fälle verzeichnet, 

wobei die Zahl der Feuerbrandfälle im Jahr 2008  

auf 524 fiel. 2009 sank das Auftreten weiter auf 108, 

und 2010 konnten nur noch 62 Befälle 

nachgewiesen werden. 2011 war ein leichter 

Anstieg auf 193 zu bemerken. 

 

2) Wirtspflanzen  
 

Zu den Hauptwirtspflanzen zählen vor allem:   

 

OBST-

GEHÖLZE 

ZIER- UND WILDGEHÖLZE 

Apfel Zwergmispelarten, Apfelbeere 

Birne Weiß- und Rotdorn, Zierapfel 

Quitte Feuerdorn, Wollmispel, Glanzmispel 

Mispel Mehlbeere, Speierling, Elsbeere 

 Felsenbirne, Vogelbeere,  

 Vogelbeere, Schein- und Zierquitten 

 

3)  Krankheitsbild 

An allen Wirtspflanzen treten die gleichen 

Krankheitssymptome auf, jedoch kann ihre 

Ausprägung je nach Pflanzenzustand, Sorte und 

Klima unterschiedlich sein. 

 Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken 
plötzlich und verfärben sich braun oder 
schwarz 

 

 Dabei krümmen sich die Triebspitzen infolge 
des Wasserverlustes oft hakenförmig nach 
unten  

Über den Winter hinweg bleiben an den verbrannt 

aussehenden Zweigpartien die abgestorbenen 

Blätter und geschrumpften Früchte hängen 

(Fruchtmumien)  

Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr 

 

 

4) Ausbreitung  

Über größere Entfernungen hinweg wird 

Feuerbrand vielfach mit verseuchtem 

Pflanzmaterial, kontaminierten Gegenständen, 

durch Zugvögel und Straßenverkehr verbreitet. 

Im Nahbereich erfolgt die Ausbreitung der 

Krankheit durch Regen, Wind und Insekten.  

Ebenso mechanische Verletzungen, wie z.B. 

Hagelschlag oder Schnittmaßnahmen an den 

Wirtspflanzen, können eine Ursache für die weitere 

Übertragung der Krankheit sein.  

Der Amtliche Pflanzenschutzdienst ersucht, im 

Verdachtsfall unbedingt den 

Feuerbrandbeauftragten der Gemeinde zu 

kontaktieren und die betroffene Pflanze 

möglichst unberührt zu lassen, da dies eine 

weitere Gefahr der Übertragung an andere 

Wirtspflanzen bedeutet!  

5)  Schutz vor Verbreitung, Gesetzliche 

Regelungen  

Die leicht übertragbare Krankheit wurde als 
Quarantänekrankheit eingestuft und unterliegt 
deshalb der MELDEPFLICHT jeden/r 
Gemeindebürgers/in!!! 

Jeder Verdachtsfall ist unverzüglich am 
jeweiligen Gemeindeamt zu melden! 

Nur durch ein frühzeitiges Erkennen dieser 
Krankheit können Maßnahmen gesetzt werden, um 
eine flächenhafte Ausbreitung zu verhindern! In 
jeder Gemeinde in NÖ ist ein Feuerbrand-
Beauftragter als erster Ansprechpartner für die 
GemeindebürgerInnen vorgesehen, der eventuelle 

Verdachtsfälle abklärt und bei berechtigtem 
Verdacht den zuständigen Feuerbrand-
Sachverständigen kontaktiert. 

Befallene Pflanzen können vom Pflanzenbesitzer selbst 
(nach Einschulung durch den Sachverständigen) 
gerodet und verbrannt werden. Entschließt sich der 
Pflanzenbesitzer zur Beauftragung einer Firma mit 
geschultem Personal, so trägt der Pflanzenbesitzer nur 
zur Hälfte die Kosten der Maßnahmen, die andere 
Hälfte wird vom Land NÖ übernommen.  

6)  Direkte Maßnahmen 

Da Feuerbrand eine Bakterienkrankheit ist, gibt es 

derzeit keine effizienten Bekämpfungsmittel. Die 

einzige und bestmögliche Lösung ist das Roden, 

Ausschneiden und Verbrennen der betroffenen 

Pflanzen, um ein Übergreifen auf gesunde Pflanzen 

zu verhindern. Nur wenn sich alle 

GemeindebürgerInnen aktiv an der 

Feuerbrandbeobachtung beteiligen und jeder 

Verdacht am Gemeindeamt gemeldet wird, kann 

eine Katastrophe größeren Ausmaßes verhindert 

werden!  
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          Vereine 

Grimmensteiner Opernfreunde

In unserer Marktgemeinde wird auch die 

Möglichkeit angeboten, Vorstellungen in der 

Wiener Staatsoper zu besuchen.  

Vor den einzelnen Opernbesuchen gibt es ei-

ne kurze Einführung mit schriftlicher Inhalts-

angabe. Es werden zu jeder Opernfahrt  freie 

Fahrgemeinschaften gebildet. 

 

In der Spielzeit 2011/12 haben wir 

folgende Vorstellungen besucht: 

Barbier von Sevilla (Rossini), Macht des 

Schicksals, La Traviata (Verdi), Liebestrank 

(Donizetti), Der fliegende Holländer 

(Wagner), Don Quixote (Ballett),  Tosca 

(Puccini) 

Für die Spielzeit 2012/13 sind folgende 

Opernbesuche geplant, wobei man aus 

dem Angebot frei wählen kann  

(d.h. man muss nicht alle vorgegebenen 

Opern besuchen): 

Hochzeit des Figaro, Don Giovanni, Die 

Zauberflöte  (Mozart), Simon Boccanegra, 

Aida (Verdi), Tosca, Madame Butterfly, La 

Boheme (Puccini), Die Meistersinger von 

Nürnberg mit Norbert Ernst (Wagner), La 

Sonnambula  (Bellini), Die Italienerin in 

Algier, La Cenerentola (Rossini), Fidelio 

(Beethoven), Pique Dame (Tschaikowsky), 

Regimentstochter (Donizetti), Romeo et 

Juliette (Gounod), La Sylphide (Ballett). 

Bei gegebenem Interesse genügt es, 

einfach mit den Organisatoren Verbindung 

aufzunehmen: 

Reg. Rat  Hermann Bernsteiner,  

Tel.: 0680 / 12 62 816, 

 e-Mail: hermann.bernsteiner@gmx.at, 

Walter Link, Tel.: 0664 / 950 3433 

Österreichischer 

Alpenverein – Sektion 

Wiener Neustadt 

Wichtige Neuheit aus der Sektion:   

Herr Manfred Gugler aus Hochegg (2840 

Grimmenstein, Hochegger Str. 33) hat als 

Referenz für unsere Sektion das Gebiet 

Wechselland – Bucklige Welt übernommen. 

Wir freuen uns sehr, ihn für diese Aufgabe -

gewonnen zu haben. 

Für Sie, liebe Mitglieder, die in diesem 

Bereich wohnen, wird er Anliegen an den 

Alpenverein im Rahmen der Sektion Wr. 

Neustadt gerne bearbeiten und Ihnen hilfreich 

zur Seite stehen. 

Weiters dient er uns als Schnittstelle, um das 

alpine Gedankengut des ÖAV zu verbreiten. 

Er übernimmt auch die Informationsweiter-

gabe aktueller Ereignisse vor Ort. 

 

Kontaktdaten: Manfred Gugler  

Tel.: 0664/502 51 62 

E-Mail: manfredgugler@wavenet.at 

 

Homepage: www.alpenverein.at/wr-neustadt/  

mailto:manfredgugler@wavenet.at
http://www.alpenverein.at/wr-neustadt
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Ferienspiel 

 
 

Liebe junge Grimmensteinerin!  
Lieber junger Grimmensteiner! 
 

Es freut mich sehr, dich auch heuer wieder zu 

vielen tollen Ferienspielen einladen zu dürfen. 

Die drei Gemeinden Grimmenstein, Edlitz und 

Thomasberg haben sich wieder den Kopf 

zerbrochen, wie sie dir die Zeit in den Sommer-

ferien mit  Ferienspielen verschönern können. 

Hier schon einmal die Termine: 

 Bis September kannst du gratis Bücher in 
der Bibliothek Edlitz ausborgen und lesen! 

 Freitag, 6.7.2012 - „KRAXL“- Park 
Mönichkirchen 

 Samstag, 14.7.2012 - Ferienspiel der FF 
Grimmenstein 

 Freitag, 20.7.2012 - Schwimmwettbewerb 
im Schwimmbad Edlitz 

 Samstag, 21.7.2012 - Kinder- Kettcar- 
Rennen des ARBÖ Grimmenstein 

 Donnerstag, 26.7.2012 - Ferienspiel der FF 
Edlitz 

 

 

☺ Dienstag, 7.8.2012 - Kocherlebnis für 

Kinder 

☺ Donnerstag, 16.8. bis Samstag -    

 18.8.2012 - Dance- Workshop 

☺ Samstag, 25.8.2012 - Benefizgrillen +  

Kinderolympiade + Abschluss des 
Ferienspiels 2012 

Bald erhältst du auch dein persönliches 

Ferienspiel-Heftchen, in dem alle wichtigen 

Informationen zu den einzelnen Ferienspielen 

drinnen stehen. Im Zuge der Kinderolympiade 

am 25. August findet auch der Abschluss des 

Ferienspiels 2012 statt. Hier wartet eine tolle 

Überraschung auf dich! Bei Fragen: 

0664/7923909 oder Kati_4@gmx.at 

Ich wünsche dir schöne und  

erholsame Ferien! 

Katrin Morgenbesser 

Deine Jugendgemeinderätin 

mailto:Kati_4@gmx.at
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Veranstaltungen 

Sonntag, 1. Juli 2012 –  
Oldtimer am Rathausplatz in 
Grimmenstein 
 

Der „Oldtimerclub ÖAMTC Zweigverein 

Wr. Neustadt & Umgebung“ veranstaltet 

am 1. 7.  2012 eine RÄTSELFAHRT mit 

Start in Wr. Neustadt und Ziel in 

Grimmenstein. 

Die Autos und Motorräder bis Baujahr 

1985 werden um ca. 13.00 Uhr am 

Rathausplatz in Grimmenstein 

eintreffen. 

13.30 Uhr – Fahrzeugsegnung (nur für 

Teilnehmer der Rätselfahrt) durch den 

ÖAMTC Kuraten Mag. Goran JOVICIC

 

Wann?              8. September 2012 

Wo?                  Vorplatz FF-Hochegg 

Beginn:             14 Uhr 

Mannschaft:  5er Teams 

Nenngeld: € 5 pro Team 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! Die 
Gemeinde Grimmenstein freut sich auf Ihr 
Kommen! 
Anmeldung und nähere Auskünfte bei 

Katrin Morgenbesser 0664/7923909 oder 

Kati_4@gmx.at 

 

 

 

 

mailto:Kati_4@gmx.at
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Veranstaltungen 

  

 

B A U C H T A N Z 

für Frauen 

Die Kunst des Bauchtanzes ist für all jene 
das Richtige, die Spaß an Bewegung zu 
Musik aus 1001 Nacht haben.  

Die Einstellung zum eigenen Körper wird 
verbessert, und die weichen Bewegungen 
sind gut für Beckenboden, Wirbelsäule 
und Gelenke. Bitte bequeme Kleidung und 
ein Hüfttuch mitbringen ! 
 
Termin : immer Montag ,  
Anfänger: 17:30 – 18:50 Uhr 
Fortgeschrittene: 19:00 – 20:20 Uhr 
 
Ab 10. 9. 2012 im Rathaussaal 
Grimmenstein 
10 Abende €80 , Einzelstunde €10 
 
Anmeldungen und Anfragen bitte bei 
Sonja Windisch, 
Tel: 0664/4330707, E-Mail: 
sonja.windisch@aon.at 

 

Tanzkurs in Edlitz 
 

 

 

Die Tanzschule Bernd Weninger bietet im 

Herbst 2012 wieder einen 

Anfängertanzkurs für Jugendliche in der 

Gemeinde Edlitz an.  

Web: www.tanzschule-weninger.at  

Interessierte mögen sich bitte bis Ende 

September am Gemeindeamt Edlitz bei 

Frau Bernadette Baumgartner unter 

02644/7250-13 oder 

baumgartner@edlitz.gv.at melden. 

 

 

 

mailto:sonja.windisch@aon.at
http://www.tanzschule-weninger.at/
mailto:baumgartner@edlitz.gv.at
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Diverses 

Müllangelegenheiten 

In der Vorstandssitzung des Abfall- 

wirtschaftsverbandes Neunkirchen vom 

23. Mai 2012 wurde beschlossen, dass die 

verlängerten Öffnungszeiten statt jeden 1. 

Freitag im Monat auf JEDEN 1. 

SAMSTAG im Monat geändert werden. 

Nächste verlängerte Öffnungszeiten von 

8:00 bis 13:00 Uhr: 

Samstag, 7. Juli 2012 

Samstag, 4. August 2012 

Samstag, 1. September 2012 

Samstag, 6. Oktober 2012 

 

Die sonstigen Öffnungszeiten bleiben von 

Montag bis Freitag von 7:00 Uhr bis 15:00 

Uhr (Müllannahme bis 14:30 Uhr!). 

Folgenden Müll können Sie auf der Deponie abgeben: (Preise in € exkl. 10% MWSt.) 

Holz- und Spanplattenabfälle für Private und Firmen 50,--  

Sperrmüll für Private und Firmen 170,--  

Wurzelstöcke, Äste, Staudenschnitt 50,--  

Garten- und Parkabfälle 20,--  

Asbestzement lose (Eternit) 62,60 inkl. 20,60 Altlastensteuer 

Asbestzement in Big Bags (Eternit) 72,60 inkl. 20,60 Altlastensteuer 

Asphalt 53,80 inkl. 29,80 Altlastensteuer 

Bauschutt 33,80 inkl. 29,80 Altlastensteuer 

Bitumen 133,80 inkl. 29,80 Altlastensteuer 

Hartglas 33,80 inkl. 29,80 Altlastensteuer 

Mineralfaserabfälle 303,80 inkl. 29,80 Altlastensteuer 

Gips, Gipskartonplatten 153,80 inkl. 29,80 Altlastensteuer 

 

Flurreinigung 2012  

Die Marktgemeinde Grimmenstein dankt allen 

freiwilligen HelferInnen, die bei der Flur- 

reinigungsaktion am 16. April 2012 tatkräftig 

mitgeholfen haben! 

Etwa 20 Säcke Müll und noch einiges an 

Sperrmüll konnten so aus unserer Umwelt 

entfernt und einer richtigen Verwertung 

zugeführt werden. 



Wochenendbereitschaft  
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Wochenendbereitschaft – Praktische Ärzte von Juli bis Dezember 2012 

Juli August September 

SA 30.06. Dr. Wilfried Wiebecke 

SO 01.07. Dr. Wilfried Wiebecke 

SA. 04.08. Dr. Richard Spreitzhofer 

SO. 05.08. Dr. Richard Spreitzhofer 

SA. 01.09. Dr. Wilfried Wiebecke 

SO. 02.09. Dr. Wilfried Wiebecke 

SA 07.07. Dr. Richard Spreitzhofer 

SO 08.07. Dr. Richard Spreitzhofer 

SA. 11.08. Dr. Paul Wilscher 

SO 12.08. Dr. Paul Wilscher 

SA. 08.09. Dr. Wolfgang Pilz 

SO 09.09. Dr. Wolfgang Pilz 

SA 14.07. Dr. Wolfgang Pilz 

SO 15.07. Dr. Wolfgang Pilz 

MI 15.08. Dr. Paul Wilscher SA. 15.09. Dr. Paul Wilscher 

SO. 16.09. Dr. Paul Wilscher 

SA. 21.07. Dr. Wilfried Wiebecke 

SO 22.07. Dr. Wilfried Wiebecke 

SA. 18.08. Dr. Wolfgang Pilz 

SO. 19.08. Dr. Wolfgang Pilz 

SA. 22.09. Dr. Wilfried Wiebecke 

SO. 23.09. Dr. Wilfried Wiebecke 

SA. 28.07. Dr. Paul Wilscher 

SO 29.07. Dr. Paul Wilscher 

SA 25.08. Dr. Richard Spreitzhofer 

SO 26.08. Dr. Richard Spreitzhofer 

SA 29.09. Dr. Paul Wilscher 

SO 30.09. Dr. Paul Wilscher 

Oktober November Dezember 

SA 06.10. Dr. Richard Spreitzhofer 

SO 07.10. Dr. Richard Spreitzhofer 

DO 1.11. Dr. Paul Wilscher SA 01.12. Dr. Richard Spreitzhofer 

SO 02.12. Dr. Richard Spreitzhofer 

SA 13.10. Dr. Wolfgang Pilz 

SO 14.10. Dr. Wolfgang Pilz 

SA 03.11. Dr. Richard Spreitzhofer 

SO 04.11. Dr. Richard Spreitzhofer 

SA 08.12. Dr. Wolfgang Pilz 

SO 09.12. Dr. Wolfgang Pilz 

SA 20.10. Dr. Wilfried Wiebecke 

SO 21.10. Dr Wilfried Wiebecke 

SA. 10.11. Dr. Wolfgang Pilz 

SO. 11.11. Dr. Wolfgang Pilz 

SA 15.12. Dr. Wilfried Wiebecke 

SO 16.12. Dr. Wilfried Wiebecke 

Fr. 26.10. Dr. Wolfgang Pilz SA 17.11. Dr. Paul Wilscher 

SO 18.11. Dr. Paul Wilscher 

SA 22.12. Dr. Paul Wilscher 

SO 23.12. Dr. Paul Wilscher 

SA. 27.10. Dr. Paul Wilscher 

SO 28.10. Dr. Paul Wilscher 

Sa. 24.11. Dr. Wilfried Wiebecke 

SO 25.11. Dr. Wilfried Wiebecke 

MO 24.12. Dr. Wolfgang Pilz 

DI 25.12. Dr. Wolfgang Pilz 

MI 26.12. Dr. Richard Spreitzhofer 

Dr. Wilfried Wiebecke, Warth 02629/2540   
Dr. Wolfgang Pilz, Grimmenstein, 02644/7227   
Dr. Richard Spreitzhofer, Scheiblingkirchen, 02629/5000   
Dr. Paul Wilscher, Edlitz, 02644/6018 

SA. 29.12. Dr. Richard Spreitzhofer 

SO 30.12. Dr. Richard Spreitzhofer 

MI 31.12. Dr. Wilfried Wiebecke 
 

FAIRTRADE Gemeinde 

FAIRTRADE-Gemeinden bemühen sich 
besonders, den Fairen Handel publik zu 
machen und nach diesen Grundsätzen zu 
handeln. FAIRTRADE ist wirkungsvolle 
Armutsbekämpfung durch Fairen Handel 
und schafft eine Welt, in der alle 
Kleinbauernfamilien und Plantagen- 
arbeiterInnen in Entwicklungsländern  
nachhaltig ein sicheres und menschen- 
würdiges Leben führen und ihre Zukunft 
selbst gestalten können. Der Faire Handel 
verbindet KonsumentInnen mit Klein- 
bauernfamilien und Plantagen- 
arbeiterInnen in Entwicklungsländern.  

Produkte mit dem FAIRTRADE-Gütesiegel 
sichern den Kleinbauernfamilien faire 
Preise, den lohnabhängigen ArbeiterInnen 
auf Plantagen, Blumenfarmen oder 
Teegärten bessere Arbeitsbedingungen 
und geben dadurch Vertrauen und 
Sicherheit für eine selbstbestimmte 
Zukunft. Die zusätzliche FAIRTRADE-
Prämie für Soziales, Infrastruktur und 
Bildung wird in dringend not- 
wendige Bildungs-, Gesundheits- oder 
Umweltprojekte investiert. FAIRTRADE - 
Grosses Tun mit einem kleinen Zeichen! 
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Inserate 

Ende März stellte die Raiffeisenbank bei 
der Ortsversammlung im Gasthaus 
Tanzler erstmals das neue 
GENERATIONENsparbuch als ihren 
Beitrag zur Finanzierung des Hauses der 
Genarationen in Grimmenstein vor. Der 
Gastreferent Ronald Pelikan von der 
Raiffeisen Holding erwähnte dabei, dass 
es sich hier um ein Pilotprojekt in 
Österreich handelt: „Man wird in Zukunft 
auf Grimmenstein 
schauen….“ 
Am 13. April wurde dann das 
Haus der Generationen bei 
einer Pressekonferenz bei 
der auch Frau LR Barbara 
Schwarz anwesend war, 
offiziell vorgestellt.  
LR Schwarz: „Ein solches 
Haus der Generationen kann 
mit dazu beitragen, unsere 
ältere Generation so zu 
versorgen, dass sie nicht nur 
am Leben bleibt sondern 
mitten im Leben steht…“ und 
weiter „Die Idee zur Finanzierung hier vor 
Ort ist sehr gut, sie gibt den Menschen 
das Gefühl, etwas gemeinsam zu 
schaffen.“  
Die Idee des 
GENERATIONENsparbuches ist 
denkbar einfach: Menschen denen die 
Lebensqualität in Grimmenstein am 
Herzen

liegt, veranlagen einen Teil ihres Geldes 
(Mindesteinlage € 3.000,-) auf 5 Jahre zu 
einem Zinssatz von 1% auf ein Sparbuch 
mit spezieller Widmung. Nach dem Motto 
„Sparen mit Sinn“ werden die 
Spareinlagen zweckgebunden für die 
Finanzierung des Hauses der 
Generationen eingesetzt - durch ein 
langfristiges Darlehen in Höhe von Euro 
500.000,--, das die Bank ohne 

Gewinnmarge an den 
Bauträger weitergibt. 
Dir. Sperhansl: „Nach dem 
Leitsatz von F.W. 
Raiffeisen „Das Geld des 
Dorfes für das Dorf“ 
unterstützen die Kunden 
UND die Raiffeisen-bank 
das Projekt, das ergibt 
eine jährliche Einsparung 
von mehr als € 10.000,-- 
pro Jahr bei den Mieten 
für die zukünftigen 
Bewohner! Wir sind stolz 
im UNO-Jahr der 

Genossenschaft mit diesem Projekt zur 
Lebensqualität in Grimmenstein beitragen 
zu können.“ 
 
Wenn Ihnen auch die Lebensqualität in 
Grimmenstein am Herzen liegt, 
informieren Sie sich über das 
GENERATIONENsparbuch in der 
Bankstelle Grimmenstein!  
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Veranstaltungskalender 

 

Termin Veranstaltung Ort 

Samstag, 30. Juni,  

19:00 Uhr 
Nacht der Blasmusik  Festplatz Edlitz 

Freitag, 06. Juli, Ferienspiel „KRAXL“ – Park Mönichkirchen 

Freitag, 06. Juli,  

18:00 Uhr 
Sommertheater  Landesklinikum Hochegg 

Samstag, 07. Juli,  

19:00 Uhr 
Dämmerschoppen  Ortsplatz Hochegg 

Samstag, 14. Juli,  

14:00 Uhr 

Ferienspiel der  

FF Grimmenstein-Markt 
Feuerwehrhaus Grimmenstein 

Sonntag, 15.Juli,  

09:00 – 12:00, 13:00 – 15:00 Uhr 

Kirtag und Blutspendeaktion der  

FF Grimmenstein-Kirchau 
Alte VS Kirchau 

Freitag, 20. Juli, 18:00 Uhr Kinder-Schwimmwettbewerb Schwimmbad Edlitz 

Samstag, 21. Juli, 13:30 Uhr ARBÖ Kinder-Kettcar-Rennen Rathausplatz 

Samstag, 21. Juli, 19:30 Uhr Dämmerschoppen Gasthof Tanzler 

Donnerstag, 26. Juli Ferienspiel FF Edlitz  

Freitag, 03. August,  

13:00 – 17:00 Uhr 
Sperrmüllsammlung Altstoffsammelzentrum 

Samstag, 04. August, 19:00 Uhr Abendkonzert der Trachtenkapelle Hof der HS Edlitz 

Dienstag, 07. August Kocherlebnis für Kinder HS Edlitz 

Donnerstag, 16. August – 

Samstag, 18. August 
Dance-Workshop Turnsaal Kindergarten Edlitz 

Sonntag, 19. August,  

09:00 – 13:30 Uhr 

Blutspendeaktion der 

FF Grimmenstein-Markt 
FF-Haus Grimmenstein 

Samstag, 25. August,  

14:00 Uhr 

Kinderolympiade +  

Abschluss des Ferienspiels 
 

Samstag, 25.August Fußballbundesturnier, LK Hochegg Sportplatz Grimmenstein 

Freitag, 07. September,  

11:00 – 17:00 Uhr 
Sperrmüllsammlung Altstoffsammelzentrum 

Samstag, 08. September,  

14:00 Uhr 
Riesenwuzzler-Turnier beim FF-Haus Hochegg 

Samstag, 08. September,  

19:30 Uhr 
Konzert „Pasticcio“ Rathaussaal Grimmenstein 

Samstag, 15. September,  

9:00 Uhr 
Radlrekordtag der Sportunion Veranstaltungsplatz Edlitz 

Freitag, 21. September –  

Sonntag, 23. September 
80 Jahre SV Grimmenstein Sportplatz Grimmenstein 

Samstag, 22.September Radlrekordtag Rathausplatz Grimmenstein 
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